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Marx (08-26-MA4-2) 

Mi 16–18 Uhr 

Sport-Turm C4180 

 

Karl Marx ist unbestreitbar einer der wirkmächtigsten politischen Theoretiker. Damit 

allerdings beginnt schon der Streit, denn war Marx politischer Theoretiker? War er nicht in 

erster Linie Ökonom, Philosoph – oder Revolutionär? Hinter diesen Fragen verstecken sich 

ganz unterschiedliche Interpretationen von Marx’ Schriften. Wir wollen im Seminar einen 

Schwerpunkt auf das politische Denken von Marx legen, das sich freilich weder von seiner 

ökonomischen Theorie noch von seinen philosophischen Grundlagen abtrennen lässt. 

Zugleich soll das Seminar als Einführung dienen. Wir diskutieren daher Texte aus allen 

Schaffensperioden von Marx: von der frühen Schrift Zur Judenfrage (1843) und den erst 

lange nach seinem Tod bekannt gewordenen Ökonomisch-philosophischen Manuskripten 

(1844) bis zum ersten Band von Das Kapital (1867). Aber eben weil Marx’ so brillant wie 

schwierig schreibt, müssen seine Texte interpretiert werden. Deshalb werden immer wieder 

frühe ebenso wie aktuelle Deutungen von Marx mitberücksichtigen – denn erst der Streit um 

die Aneignung von Marx macht diesen 200 Jahre nach seiner Geburt zu einem aktuellen 

Denker. 

 

 

Marx (08-26-MA4-2) 

 

Karl Marx certainly is one of the most influential political theorists of all times. Yet this is 

already subject to debate, for is Marx really a political theorist? Is he not, first and foremost, 

an economist, a philosopher – or a revolutionary? Thus, we find very different ideas how to 

interpret Marx’ texts lurking behind these questions. In our seminar, we will focus on Marx’ 

political thought – which of course can neither be simply separated from his economic theory 

nor from his philosophical foundations. At the same time, the seminar is intended as an 

introduction to Marx. Hence we will read texts from all periods of his work, from On the 

Jewish Question (1843) and his Economic and Philosophic Manuscripts (1844) to the first 

volume of _Capital (1867). Precisely because Marx writing is as brilliant as it is difficult, his 

texts must be interpreted. Hence we will also look at how his texts have been read – for only 

the debate how to interpret Marx accounts for his actually in the 200
th

 year after his birth. 

 

 

Literatur zur Vorbereitung/Preparatory Reading: 

Hobsbawm, Eric J. (2012 [2011]): Wie man die Welt verändert. Über Marx und den 

Marxismus. Übersetzt von Andreas Wirthensohn und Thomas Atzert. München: Hanser. 

Jaeggi, Rahel und Daniel Loick (Hrsg.) (2013): Nach Marx. Philosophie, Kritik, Praxis. 

Berlin: Suhrkamp. 

Marx, Karl (1961 [1859]): Zur Kritik der Politischen Ökonomie, Band 13. MEW. Berlin: 

Dietz, Einleitung. 

Sieferle, Rolf Peter (2011 [2007]): Karl Marx zur Einführung. Übersetzt von Karl Marx. 2. 

Auflage Aufl. Hamburg: Junius.  
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Seminarsitzungen 

Mi 16–18 Uhr 

Sport-Turm C4180 

 

1 04.4.2018 Einführung und Aufgabenverteilung 

2 11.4.2018 Emanzipation! Zur Judenfrage (1843)  

3 18.4.2018 Entfremdung! Ökonomisch-philosophische Manuskripte (1844) 

4 25.4.2018 Praxis statt Philosophie! Materialismus und Ideologie I 

5 02.5.2018 Falsches Bewusstsein! Materialismus und Ideologie II 

6 09.5.2018 Revolution! Manifest der Kommunistischen Partei (1848)  

7 16.5.2018 Alles Ware! Das Kapital, Band I (1867) 

8 23.5.2018 Fetisch! Das Kapital, Band I (1867)  

9 30.5.2018 Kapital: nichts ohne Arbeit! Das Kapital, Band I (1867) 

10 06.6.2018 Mehr Wert! Das Kapital, Band I (1867) 

11 13.6.2018 Mehr raffen! Das Kapital, Band I (1867) 

12 20.6.2018 Orthodoxie! Georg Lukács 

13 27.6.2018 Imperialismus! Rosa Luxemburg 

14 04.7.2018 Wissenschaft! Louis Althusser 

 

 

Allgemeiner Hinweis zur Primärliteratur von Marx: 

Die Marx-Texte sind nicht auf StudIP hochgeladen, sie finden alle Bände der Marx Engels 

Werke als durchsuchbare PDFs online unter: 

https://marx-wirklich-studieren.net/marx-engels-werke-als-pdf-zum-download/ 

 

Laden Sie sich dort bitte die jeweiligen Bände herunter und lesen Sie dann die angegebenen 

Textpassagen der Basislektüre. 

 

https://marx-wirklich-studieren.net/marx-engels-werke-als-pdf-zum-download/
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Formalia 

Das Seminar ist im MA Politikwissenschaft Teil des Moduls 4 und deckt in diesem Modul 

den Teilbereich Staats- und Demokratietheorie ab. Um das Modul erfolgreich zu bestehen, 

müssen Sie auch ein Seminar besuchen, das dem zweiten Teilbereich, Gesellschafts- und 

Gerechtigkeitstheorie, zugeordnet ist. 

Das Seminar ist auch für Studierende des BA Politikwissenschaft ab dem 4. Fachsemester 

geöffnet (als Veranstaltung des Wahlpflichtbereichs 2). Sie können dann frei entscheiden, ob 

Sie eine GPL (6 CP) oder eine MPL (3 CP) ablegen wollen. 

Studierende aller anderen Studiengänge erbringen Leistungen nach individueller Absprache. 

Anforderungen für die Vergabe von Credit Points sind: 

1. Regelmäßige Anwesenheit und aktive Teilnahme. 

2. Gründliches Lesen der für die jeweilige Sitzung angegebenen Lektüre. Die 

zusätzlichen, unter der Überschrift „Weiterführende Literatur“ aufgezählten Texte sind 

optional; sie sollen vor allem denjenigen helfen, die Diskussionspapiere oder Hausarbeiten 

schreiben. 

3. Mündliche Leistung: Für die im Laufe des Seminars zu erbringende studienbegleitende 

mündliche Leistung (im MA) bzw. eine mittlere Prüfungsleistung (3CP, im BA) müssen 

Sie eine kurze mündliche Einführung zu einem Text (maximal zehn Minuten) und 

anschließend die Sitzungsleitung übernehmen.  

Die Texteinführung sollte vor allem auf drei Fragen antworten: (a) Wofür soll im Text 

argumentiert werden, d.h. wie lässt sich die These des Textes formulieren? (b) Wie 

funktioniert die Argumentation, d.h. auf welchem Weg soll die These begründen werden 

und welche Gründe werden genannt? (c) Wo sehen Sie Schwierigkeiten – seien es 

Verständnisschwierigkeiten oder Argumente, die Ihnen unzureichend erscheinen? 

Bitte denken Sie daran: Es hilft niemanden, wenn Sie alles aus dem Text nacherzählen! 

Sie müssen eine Auswahl treffen, was Sie für wichtig halten und was nicht. Es ist weitaus 

besser, wenn in der Diskussion Argumente oder Aspekte des Textes nachgetragen werden, 

als wenn Sie versuchen, alles zu erläutern. Konzentrieren Sie sich stattdessen darauf, die 

argumentative Struktur des Textes deutlich zu machen. Es bewährt sich, nicht mit 

Fragen, sondern mit Thesen zu enden – das erleichtert es Ihren Kommiliton_innen, 

anzuknüpfen. 

Zur Einführung gehört auch ein Handout (maximal zwei Seiten), das die Kernthesen und -

argumente des vorzustellenden Textes zusammenfasst. Unbedingt enthalten sollte das 

Handout die Literaturangaben zu den vorgestellten Texten; Verweise mit 

Seitennummern erleichtern die Diskussion. 

Die Sitzungsleitung zu übernehmen bedeutet, die anschließende Diskussion für 30 

Minuten zu strukturieren und zu moderieren. Danach übernehmen die Dozenten wieder die 

Seminarleitung. 

4. Schriftliche Leistung: 

(a) MPL (3 Credit Points): Argumentationspapier von 5–8 Seiten, dessen Thema in der 

Sprechstunde kurz abgesprochen werden sollte. Formalia siehe Kompendium. Der 

Abgabetermin ist der 30. September 2018. 

(b) GPL (6 Credit Points): Hausarbeit von 15–20 Seiten, deren Thema in der Sprechstunde 

abgesprochen werden sollte. Formalia siehe Kompendium. Der Abgabetermin ist der 

30. September 2018. 
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Ablaufplan 

1. Sitzung 4. April 2018: Einführung und Aufgabenverteilung 

2. Sitzung 11. April 2018: Emanzipation! Zur Judenfrage (1843) [FV
*
] 

Marx, Karl (1962 [1844]): Zur Judenfrage, MEW 1. Berlin: Dietz, 347–377. Wir lesen 

Auszüge: 347–355, 361–370. 
 

Allgemeiner Hinweis zur Primärliteratur von Marx: 

Die Marx-Texte sind nicht auf StudIP hochgeladen, sie finden alle Bände der Marx Engels 

Werke als durchsuchbare PDFs online unter: 

https://marx-wirklich-studieren.net/marx-engels-werke-als-pdf-zum-download/ 

 

Laden Sie sich dort bitte die jeweiligen Bände herunter und lesen Sie dann die angegebenen 

Textpassagen der Basislektüre. 

 

Weiterführende Literatur: 

Loick, Daniel (2013): Abhängigkeitserklärung. Recht und Subjektivität. In: Rahel Jaeggi und 

D. Loick (Hrsg.), Nach Marx. Philosophie, Kritik, Praxis. Berlin: Suhrkamp, 296–318. 

 

3. Sitzung 18. April 2018: Entfremdung! Ökonomisch-philosophische Manuskripte (1844) 

[MN] 

Marx, Karl und Friedrich Engels (1968 [1844]): Ökonomisch-philosophische Manuskripte aus 

dem Jahre 1844 MEW Ergänzungsband, Band 1 (MEW 40). Berlin: Dietz, 465–588. 

Wir lesen Auszüge: 510–522. 

 

Weiterführende Literatur: 

Jaeggi, Rahel (2016[2005]): Entfremdung. Zur Aktualität eines sozialphilosophischen 

Problems. Neuauflage mit einem neuen Nachwort. Berlin: Suhrkamp, besonders 31-44. 

Zima, Peter V. (2014): Entfremdung. Pathologien der postmodernen Gesellschaft. Tübingen: 

A. Franke Verlag/utb, besonders 28-46, 67-87. 

 

4. Sitzung 25. April 2018: Praxis statt Philosophie! Materialismus und Ideologie I [FV] 

Marx, Karl (1953 [1845]): Thesen über Feuerbach. MEW 3. Berlin: Dietz, 5–7. 

Marx, Karl und Friedrich Engels (1953 [1846]): Die deutsche Ideologie. MEW 3. Berlin: 

Dietz, 9–530. Wir lesen Auszüge: 13–50. 

 

Weiterführende Literatur: 

Balibar, Étienne (2013 [1993]): Marx’ Philosophie. Übersetzt von Frieder Otto Wolf. Berlin: 

b_books, besonders Kapitel II. 

Gerhardt, Volker (Hrsg.) (1996): Eine angeschlagene These. Die 11. Feuerbach-These im 

Foyer der Humboldt-Universität zu Berlin. Berlin: Akademie Verlag. 

MacIntyre, Alasdair (2010): Die Thesen über Feuerbach. Ein Weg, der nicht beschritten 

wurde. In: Harald Bluhm (Hrsg.), Karl Marx/Friedrich Engels: Die deutsche Ideologie. 

Berlin: Akademie Verlag, 25–40. 

                                                 
*
 In eckigen Klammern ist bei jeder Sitzung angegeben, welcher der beiden Dozenten der Ansprechpartner für 

die Referatsvorbereitung ist – FV: Frieder Vogelmann, MN: Martin Nonhoff. 

https://marx-wirklich-studieren.net/marx-engels-werke-als-pdf-zum-download/
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5. Sitzung 2. Mai 2018: Falsches Bewusstsein! Materialismus und Ideologie II [MN] 

Marx, Karl (1953 [1845]): Thesen über Feuerbach. MEW 3. Berlin: Dietz, 5–7. 

Marx, Karl und Friedrich Engels (1953 [1846]): Die deutsche Ideologie. MEW 3. Berlin: 

Dietz, 9–530. Wir lesen Auszüge: 13–50. 

 

Weiterführende Literatur: 

Althusser, Louis (1977 [1970]): Ideologie und ideologische Staatsapparate. In: Ideologie und 

ideologische Staatsapparate. Aufsätze zur marxistischen Theorie. Hamburg/Westberlin: 

VSA, 108–153. 

Jaeggi, Rahel (2009): Was ist Ideologiekritik? In: Rahel Jaeggi und Tilo Wesche (Hrsg.), Was 

ist Kritik? Frankfurt a. M.: Suhrkamp, 266–295. 

Stahl, Titus (2013): Ideologiekritik als Kritik sozialer Praktiken. Eine expressivistische 

Rekonstruktion der Kritik falschen Bewusstseins. In: Rahel Jaeggi und Daniel Loick 

(Hrsg.), Nach Marx. Philosophie, Kritik, Praxis. Berlin: Suhrkamp, 228–254. 

 

6. Sitzung 9. Mai 2018: Revolution! Manifest der Kommunistischen Partei (1848) [FV] 

Marx, Karl und Friedrich Engels (1972 [1848]): Manifest der Kommunistischen Partei. MEW 

4. Berlin: Dietz, 459–493. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bohlender, Matthias, Anna-Sophie Schönfelder, Matthias Spekker (Hrsg.) (2018): »Kritik im 

Handgemenge«. Die Marx'sche Gesellschaftskritik als politischer Einsatz. Bielefeld: 

Transcript. 

 

7. Sitzung 16. Mai 2018: Alles Ware! Das Kapital, Band 1 (1867) [FV] 

Marx, Karl (1962 [1867]): Das Kapital. Kritik der politischen Ökonomie, Band 1. MEW 23. 

Berlin: Dietz, 49–76. 

 

Weiterführende Literatur: 

Backhaus, Hans-Georg (1997): Dialektik der Wertform. Untersuchungen zur Marxschen 

Ökonomiekritik. Freiburg: Ça Ira. 

Elbe, Ingo (2010): Soziale Form und Geschichte. In: Deutsche Zeitschrift für Philosophie 58 

(2), 221–240. 

 

8. Sitzung 23. Mai 2018: Fetisch! Das Kapital, Band 1 (1867) [FV] 

Marx, Karl (1962 [1867]): Das Kapital. Kritik der politischen Ökonomie, Band 1. MEW 23. 

Berlin: Dietz, 76–109. 

 

Weiterführende Literatur: 

Brown, Wendy (2013): Wie säkular ist Marx' »Kapital«? In: Rahel Jaeggi und Daniel Loick 

(Hrsg.), Nach Marx. Philosophie, Kritik, Praxis. Berlin: Suhrkamp, 255–270. 

Iorio, Marco (2010): Fetisch und Geheimnis Zur Kritik der Kapitalismuskritik von Karl Marx. 

In: Deutsche Zeitschrift für Philosophie 58 (2), 241–256. 

 

9. Sitzung 30. Mai 2018: Kapital: nichts ohne Arbeit! Das Kapital, Band 1 (1867) [MN] 

Marx, Karl (1962 [1867]): Das Kapital. Kritik der politischen Ökonomie, Band 1. MEW 23. 

Berlin: Dietz, 161-170, 181-200. 

 

10. Sitzung 6. Juni 2018: Mehr Wert! Das Kapital, Band 1 (1867) [MN] 

Marx, Karl (1962 [1867]): Das Kapital. Kritik der politischen Ökonomie, Band 1. MEW 23. 

Berlin: Dietz, 214-234, 245-249, 331-340. 
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Weiterführende Literatur: 

Heinrich, Michael (2011): Die Wissenschaft vom Wert, Die Marxsche Kritik der politischen 

Ökonomie zwischen wissenschaftlicher Revolution und klassischer Revolution. 5. 

korrigierte Auflage. Münster: Westfälisches Dampfboot, v.a. siebtes Kapitel. 

 

11. Sitzung am 13. Juni 2018: Mehr raffen! Das Kapital, Band 1 (1867) [FV] 

Marx, Karl (1962 [1867]): Das Kapital. Kritik der politischen Ökonomie, Band 1. MEW 23. 

Berlin: Dietz, 741–791, 792–802.  

 

Weiterführende Literatur: 

Dörre, Klaus (2009): Die neue Landnahme. Dynamiken und Grenzen des 

Finanzmarktkapitalismus’. In: Klaus Dörre, Stephan Lessenich und Hartmut Rosa 

(Hrsg.), Soziologie – Kapitalismus – Kritik. Eine Debatte. Frankfurt a. M.: Suhrkamp, 

21–86. 

 

12. Sitzung am 20. Juni 2018: Orthodoxie! Georg Lukács [MN] 

Lukács, Georg (1978 [1919]): Was ist orthodoxer Marxismus? In: ders., Geschichte und 

Klassenbewußtsein (=Politische Aufsätze, Band 4). Darmstadt: Luchterhand, 58–93. 

 

Weiterführende Literatur: 

Dannemann, Rüdiger (1997): Georg Lukács zur Einführung. Hamburg: Junius. 

Lukács, Georg (1978 [1923]): Die Verdinglichung und das Bewußtsein des Proletariats. In: 

ders., Geschichte und Klassenbewußtsein (=Politische Aufsätze, Band 4). Darmstadt: 

Luchterhand, 170–35. 

 

13. Sitzung am 27. Juni 2018: Imperialismus! Rosa Luxemburg [MN] 

Luxemburg, Rosa (1975 [1925]): Einführung in die Nationalökonomie. In: Ökonomische 

Schriften. Gesammelte Werke, Band 5. Berlin: Dietz, 524–778. Wir lesen Auszüge: 

770–778. 
Luxemburg, Rosa (1975 [1921]): Die Akkumulation des Kapitals oder Was die Epigonen aus 

der Marxschen Theorie gemacht haben. Eine Antikritik. In: Ökonomische Schriften. 

Gesammelte Werke, Band 5. Berlin: Dietz, 413–523. Wir lesen Auszüge: 417–432. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bellofiore, Riccardo (Hrsg.) (2009): Rosa Luxemburg and the Critique of Political Economy. 

London/New York: Routledge. 

Harvey, David (2005 [2003]): Der neue Imperialismus. Übersetzt von Britta Dutke. Hamburg: 

VSA-Verlag. 

 

14. Sitzung am 4. Juli 2018: Wissenschaft! Louis Althusser [FV] 

Althusser, Louis (2011 [1965]): Marxismus und Humanismus. In: ders., Für Marx. Berlin: 

Suhrkamp, 280–318. 

 

Weiterführende Literatur: 

Althusser, Louis (2011 [1965]): Vorwort: Heute. In: ders., Für Marx. Berlin: Suhrkamp, 17–

45. 

Althusser, Louis, Étienne Balibar, Roger Establet, Pierre Macherey und Jacques Rancière 

(2015 [1965]): Das Kapital lesen. Vollständige und ergänzte Ausgabe mit 

Retraktationen zum »Kapital«. Übersetzt von Frieder Otto Wolf, Alexis Petrioli und 

Eva Pfaffenberger. Münster: Westfälisches Dampfboot. 


